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Kinderspaß
im Kinderhotel

LIMBURG. Ein Kurzur-
laub für die Kinder – Eine
Auszeit für die Eltern. Das
Kinderhotel des Fami-
lienzentrums „Müze“ öff-
net am Samstag und
Sonntag, 22./23. Februar,
seine Pforten für alle Kin-
der im Alter von 7 bis 11
Jahren. Die Kinder kön-
nen im Kinderhotel über-
nachten (Samstag, 16 Uhr,
bis Sonntag, 10 Uhr), die
Eltern haben Zeit zum
Krafttanken. Das Motte
lautet: „Müze-Faschings-
party – Ihr könnt verklei-
det ins Hotel kommen“.
Die Kosten betragen 25 €
und für Mitglieder 20 €.
Weitere Infos und An-
meldung im Müze unter
y (06431) 27849. -jmr-

Zum Umzug
anmelden

ESCHHOFEN. -nh- Der
Fastnachtsclub Eschho-
fen (FCE) lädt zum Mitfei-
ern ein. Die Frauenfasse-
nacht (Kreppelkaffee) be-
ginnt am Sonntag, 16.
Februar (16.11 Uhr), im
Bürgerhaus und die Kap-
pensitzung des TV Esch-
hofen startet am Samstag,
22. Februar (20.11 Uhr),
ebenfalls im Bürgerhaus.
Der Fastnachtsumzug ist
am Sonntag, 23. Februar
(14.11 Uhr). Gruppen, die
gerne noch mitmachen
möchten, können sich
über das Formular unter
www.fastnachtsclub-
eschhofen.de anmelden.
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„Abwechslungs- und umfangreich“
Runkeler Kinder- und Jugendprogramm in Zusammenarbeit mit anderen Kommunen

RUNKEL. -ps- Bei einer
Pressetermin haben Run-
kels Bürgermeister Michel
Kremer und Solveig Ri-
chard, die Jugendpfle-
gerin der Stadt Runkel,
das diesjährige Kinder-
und Jugendprogramm
vorgestellt, das auch eini-
ge Veranstaltungen in Zu-
sammenarbeit mit den
Kommunen Villmar und
Merenberg und erstmals
auch mit Beselich bein-
haltet.

„Unser abwechslungs- und
umfangreiches Kinder- und
Jugendprogramm hat Be-
währtes zu bieten, aber
auch die eine oder andere
Neuerung“, stellte Runkels
Bürgermeister Michel Kre-
mer fest. Sinnvoll sein die
Zusammenarbeit mit an-
deren Kommunen. So kön-
ne der eine vom anderen
profitieren. Runkels Ju-
gendpflegerin Solveig Ri-
chard hob die Zusam-
menarbeit mit den Ge-
meinden Beselich, Meren-
berg und Villmar hervor,
„die immer intensiver wird
und super gut funktioniert“,
so Richard.
Los geht es am 7. April
mit dem Besuch des Aqua-
landes in Köln. Eine Baum-
pflanzaktion folgt am 8. Ap-
ril. Erneut im Programm
enthalten ist der Besuch
des Phantasialandes (9.
April) ebenso wie ein Zei-
chen- und Malkurs vom
14. bis 17. Juli. Ein Mär-
chentag wird am 20. Juli
in Steinau an der Straße
verbracht. Wieder ange-
boten wird eine Kanutour

von Fürfurt nach Runkel.
Nachdem es in den vori-
gen zwei Jahren einen Auf-
enthalt am Seepark in Nie-
derweimar gegen en hatte,
soll in diesem Jahr (22. Ju-
li) die Wasserskianlage am
Heuchelheimer See aus-
probiert werden. In die fas-
zinierende Welt von Pa-
narboro begeben sich Kin-
der und Jugend am 23. Ju-
li. Dabei haben die Teil-
nehmer die Möglichkeit,
„sich den ganzen Tag in
der Natur aufzuhalten und
sich so richtig dreckig zu
machen“, wie Richard
schmunzelnd feststellte.
Authentische Landschafts-
bilder, eine faszinierende
Pflanzenvielfalt und span-
nende Begegnungen zwi-
schen Tier und Mensch
können die Teilnehmer
beim Besuch der ZOOM Er-

lebniswelt am 24. Juli ge-
nießen. Sehr beliebt sind
auch die Ferienspiele für
Kinder der ersten bis vier-
ten Klasse, die vom 12. bis
14. August stattfinden. „Das
Thema wird aber noch nicht
verraten“, so Richard. Nur
so viel: Vermutlich werden
die Ferienspiele auf dem
Geländes des Vereins Ju-
gendwanderbund Lahn-
gold in Runkel stattfinden.
Ein Leseabenteuer mit den
Büchern von Cornelia Fun-
ke erwartet die Kinder und
Jugendlichen bei der Le-
senacht vom 11. auf den
12. September. Das erste
Angebot in den Herbstfe-
rin am 5. Oktober ist für
die gedacht, die Lust auf ei-
ne interessante Kombina-
tion aus Spaß und Action
haben Bei dem Mr. X-Spiel
werden die Teilnehmer in

einem Frankfurter
Schwimmbad sicherlich viel
Spaß haben.
Das umfängliche Angebot
wird fortgesetzt mit einem
Medientag am 6. Oktober.
Dabei werden der Hessi-
sche Rundfunk und das
Museum für Kommunika-
tion in Frankfurt besucht.
Im E-Werk in Wetzlar be-
steht am 7. Oktober die
Möglichkeit, in eine ein-
zigartige Segwaywelt ein-
zutauchen. Dabei ist Ge-
schicklichkeitstalent auf
dem Parcours mit- und ge-
geneinander in der Seg-
wayolympiade angesagt. In
der Schule gibt es nicht
mehr das Fach Werken.
Deshalb hat das Angebot,
ein Vogelwinterfütterhäus-
chen am 8. Oktober zu bau-
en, großen Zulauf. Moder-
ne Industrie, Optik und

Feinmechanik zum Anfas-
sen gibt es beim Besucht
des Viseums in Wetzlar
am 9. Oktober. Unter an-
derem gruselige Kekse
werden in der Halloween
Bäckerei am 15. Oktober
hergestellt. Und in den
Weihnachtsferien folgt eine
Entdeckertour in die Welt
des Wissens (5. Januar
2021) bei dem Besuch des
Odysseums in Köln. Viele
Experimentierstationen sind
am 7. Januar 2021 im EX-
PERIMINTA in Frankfurt zu
bewältigen. Bürgermeister
Kremer bedankte sich bei
allen Sponsoren, die das
Programm finanziell unter-
stützen. Das Kinder- und
Jugendprogramm gibt es
bei der Stadtverwaltung, der
Touristinfo, in Supermärk-
ten und weiteren Geschäf-
ten.

Runkels Bürgermeister Michel Kremer und Jugendpflegerin Solveig Richard präsentierten das zum Teil inter-
kommunale Kinder- und Jugendprogramm des Lahnstädtchens. Foto: Schäfer

Jürgen Mitter entführt Zuschauer nach Nepal

LIMBURG. Nepal – ein faszinierendes Land und Reiseziel, das so viel mehr
auszeichnet hat als „nur“ hohe Berge. Eingebettet zwischen Indien im Sü-
den und China (Tibet) im Norden bietet es wie wohl kein anderes Land auf
der Erde die Möglichkeit, innerhalb weniger Wandertage von fast tropi-
schen Temperaturen in die Höhenlagen des Himalaya mit Nächten deut-
lich unter null Grad zu gelangen. In einem Multimedia-Vortrag berichtet

Jürgen Mitter von den Erlebnissen seiner Reise ins Langtanggebiet, einer
eher selten begangenen Region in Nepal, am Mittwoch, 19. Februar (19.30
Uhr) im Saal der katholischen Pfarrgemeinde St. Hildegard Limburg (Tile-
mannstr. 5). An dem Abend wird Jürgen Mitter mit seinen Erfahrungen aus
nunmehr 15 Nepalreisen alle Fragen rund um das Reiseziel Nepal beant-
worten. Der Vortrag dauert rund 90 Minuten, Eintritt frei. -ps-/Foto: Mitter

Kostüme raus und auf
in die Heringer Halle
HERINGEN. Faschings-
party Maskenball & Kin-
dermaskenball an Fa-
schingssonntag warten
auf die Narren in Herin-
gen. Am Faschingssonn-
tag, 23. Februar (20.11
Uhr), öffnen die Pforten
der Faschingsparty
(Maskenball), um in den
Rosenmontag hinein zu
feiern. Dass DJ Sascha
die Partymeute einhei-
zen wird, ist nach den
letzten Besuchen so si-
cher wie das Alaaf in Köl-
le. Darüber hinaus gibt
es in der Sektbar alles
was das Narrenherz be-
gehrt. Für Speis und
Trank ist wie immer bes-
tens gesorgt. Auch wenn

es für den ein oder an-
deren ein hartes Unter-
fangen wird, vorausge-
setzt man nimmt die Um-
züge in der Nachbar-
schaft mit. Aber einer
geht bekanntlich immer
noch und niemand hat
gesagt, dass Fasching
einfach wird. . .
Für die kleinen Cowboys,
Indianer, Polizisten Prin-
zessinnen oder auch
Clowns ist ab 15.11 Uhr
Kindermaskenball mit
toller Belustigung, Spaß
und Spiel.
Und für die Eltern: Die
umfangreiche Getränke-
karte ist für die Gäste
auch schon mittags ver-
fügbar. -jmr-

Gut zu wissen . . .

Vorsicht: Keine Eile
bei der Bauabnahme
Jeder Bauherr freut
sich auf den Mo-
ment, in dem der
Bauunternehmer den
Schlüssel übergibt.
Die Bauabnahme
sollte man jedoch
nicht übereilen, rät
Erik Stange, Spre-
cher des Bauher-
ren-Schutzbunds e.V.
(BSB). Die Abnah-
me bedeutet, dass
der Bauherr die vom
Bauunternehmer er-
brachte Leistung als im Wesentlichen fertiggestellt
und mangelfrei billigt. Dies sollte man im Vorfeld aus-
reichend und am besten mit sachverständiger Un-
terstützung geprüft haben. Die sorgfältige Prüfung um-
fasst eine Vorbegehung mit einem Bausachverstän-
digen und eine Auflistung offener Restleistungen
und möglicher Mängel, die bis zur Bauabnahme aus-
geführt und beseitigt werden sollen. Bei der Ab-
nahme sollten die Bauherren ein sehr kleinteiliges Ab-
nahmeprotokoll führen, das von allen Beteiligten un-
terschrieben wird. Eine vollständige und fachlich kor-
rekte Dokumentation aller Mängel hilft später bei ei-
nem möglichen Rechtsstreit. Zugleich sollten die Bau-
herren bei der Abnahme die vereinbarten Bauun-
terlagen und technischen Nachweise vom Bauun-
ternehmer erhalten. Wer vor der Bauabnahme in
das Haus ziehen möchte, sollte ausdrücklich fest-
halten, dass damit keine förmliche Abnahme ver-
bunden ist. Weiter Infos gibt der Verein Bauherren-
Schutzbund, Brückenstraße 6, 10179 Berlin,
www.bsb-ev.de

„Wir brauchen jetzt
dringend einen Kompass“
Friedrich Merz fordert bei CDU-Jahresempfang
eine „klare Kante der Union“ S. 5

Auf dem Weg zu einem
Kinder- und Jugendparlament
Stadtverwaltung Limburg lädt ein
Infoveranstaltung am Donnerstag, 26. März S. 3

Trainer Frank Petrozza:
„Das nächste Endspiel wartet“
Eishockey-Regionalligist EG Diez-Limburg
erwartet am Freitag Dinslaken S. 4

„Augenblicke 2020“: Für
Cineasten ein unbedingtes Muss
Der Kurzfilmtag im Kino bietet
ein breit gefächertes Angebot S. 6

Rhein-Kurier ist eine Tochter der Mittelrhein-Verlag GmbH. Vertrauen
Sie auch im Reisebereich auf die Qualität Ihrer Rhein-Zeitung.

Hamburg, Londonoder New York?

Planen Sie jetzt schon Ihre
nächste Kurzreise!
Deutschland, Europa oder weltweit – egal, wohin Sie Ihre
nächste Städtereise führt, buchen Sie Ihre Tickets zu allen bekannten
Sehenswürdigkeiten ganz bequem von zu Hause aus:

www.bsb-ev.de
der-lokalanzeiger.de/
der-lokalanzeiger.de
der-lokalanzeiger.de
www.der-lokalanzeiger.de
eschhofen.de

